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Einleitung
Einleitung

„Einsamkeit ist ein Ur-Übel der Menschheit. Zweisamkeit ist und war immer ein proba-
tes Mittel dagegen. Sicherlich ist das Vermitteln von Partnern eine der ältesten sozialen 
Funktionen.“1

So stellte es Wolf J. Bütow im Jahr 1982 in seinem Werk „Supermarkt Einsam-
keit“ fest. Heutzutage gilt diesbezüglich nichts anderes. Was sich aber verändert 
hat, ist die Art und Weise, eine solche Zweisamkeit zu suchen und damit auch die 
Art und Weise der Vermittlung. Der Grund für diese Veränderung ist vor allem 
in der gesellschaftlichen Entwicklung hinsichtlich des Zugangs und der Nutzung 
moderner Kommunikationsmedien, insbesondere des Internets2 zu sehen. Die her-
kömmliche Art der Partnersuche im eigenen sozialen Umfeld, wie sie seit jeher 
stattfindet, gestaltet sich einerseits weitaus schwerer als früher. Dies ist auf die zu-
nehmende Verstädterung und der damit einhergehenden Anonymität des Wohnens 
und Arbeitens, sowie die innere Isolation des Menschen im Industrie- und Massen-
zeitalter zurückzuführen.3 Ebenso leistet die Kontaktarmut der heutigen Massen-
gesellschaft einen Beitrag zur Erschwerung der Partnersuche.4 Andererseits eröff-
nen sich durch den Zugang und die Nutzung des „World Wide Webs“5 buchstäblich 
unbegrenzte Möglichkeiten, Menschen, zumindest virtuell, zu treffen.

Im Jahr 2013 befand sich bundesweit bereits in 83 % aller Haushalte ein Com-
puter. 82 % aller Haushalte verfügten über einen Internetzugang und 78 % sogar 
über einen Breitbandinternetanschluss (z. B. DSL).6 Noch im Jahr 2000 waren nur 
48 % der deutschen Haushalte mit Computern ausgestattet und nur 16 % verfügten 
über einen Internetzugang.7 Die Anzahl der Internetnutzer8 bei den über Vierzehn-

1 Bütow, Supermarkt Einsamkeit, S. 7.
2 „Der Begriff Internet wird heute insbes. verwendet, um ein weltweites, dezentrales 

Netzwerk voneinander unabhängiger Netzwerke zu beschreiben. Es dient der Kommunikati-
on der Nutzer und dem Austausch, Abruf und weltweiten Zugänglichmachung von Informa-
tionen und Inhalten“; Etling-Ernst, Internet S. 258 f., in: Schiwy/Schütz/Dörr, Medienrecht.

3 Casanova, Partnervermittlung durch elektronische Massenmedien, S. 109.
4 Vgl. Gilles, JZ 1972, S. 377.
5 Das World Wide Web ist nur einer von vielen Diensten des Internets. Das Internet 

bildet insofern lediglich die Infrastruktur auf deren Basis verschiedene Dienste genutzt wer-
den können; Etling-Ernst, Internet S. 258 f., in: Schiwy/Schütz/Dörr, Medienrecht.

6 Statistisches Bundesamt, Statistisches Jahrbuch 2014, S. 202.
7 Statistisches Bundesamt, Statistisches Jahrbuch 2006, S. 113.
8 Aus Gründen der Einfachheit und Lesbarkeit wird im Folgenden weitgehend die mas-

kuline Form gewählt. Umfasst ist selbstverständlich auch das jeweilige feminine Pendant.
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jährigen in Deutschland stieg von 37 % im Jahr 2001 auf nahezu 80 % im Jahr 
2014.9 Die Folge war ein enormer Zuwachs des Zugangs zum und der Nutzung des 
Internets innerhalb nur weniger Jahre.

Die globale Digitalisierung und Vernetzung machten auch vor einer der ältesten 
Branchen, namentlich der Heirats- bzw. Partnerschaftsvermittlung, nicht halt. Laut 
Eric Hegmann, sog. „Single-Experte“ bei einer großen Online-Partnerschaftsver-
mittlungsagentur, eröffnet das Internet neue Möglichkeiten und Wege, einen Part-
ner kennen zu lernen, die man nicht ungenutzt lassen sollte. Jeder Vierte habe 
bereits über das Internet Kontakte geknüpft.10 Waren es 2005 noch 9,2 % der In-
ternetnutzer, die mit einer Online-Bekanntschaft liiert waren, sollen es im Jahre 
2015 bereits über 30 % aller Partnerschaften gewesen sein, die online entstanden.11 
Sogar 16,4 % der in 2013 in Deutschland geschlossenen Ehen sollen auf eine Part-
nersuche im Internet zurückgehen.12 Insgesamt ist also eine deutlich steigende Ten-
denz der im Internet geknüpften Kontakte über die letzten Jahre zu erkennen.

Während der 1970er Jahre stellte sich bereits heraus, dass die gewerbsmäßige 
Heiratsvermittlung in Deutschland ständig an wirtschaftlicher, gesellschaftlicher 
und rechtlicher Bedeutung gewonnen hat.13 Seither hat die Heiratsvermittlung 
zwar merklich an Bedeutung verloren. Nicht hingegen die sich daraus entwickeln-
de Partnerschaftsvermittlung. In den 1990ern konnte bereits festgestellt werden, 
dass das Wachstum dieser Branche enorm ist und seinesgleichen sucht.14 Nach ei-
ner Verdoppelung der Zahl seit den 1970ern beschäftigten sich schon damals etwa 
1.500 Anbieter deutschlandweit mit der gewerblichen Partnerschaftsvermittlung.15 
Mittlerweile sind es weitaus mehr Anbieter in diesem Sektor.

Nicht nur die Kunden, sondern auch die Anbieter nutzen in der heutigen Zeit 
hauptsächlich das Internet, um ihre Leistung anzubieten und zu erbringen. Laut 
Stiftung Warentest betrug die Zahl der deutschen Online-Anbieter im Jahr 2005 
rund 2.500.16 In diesem Bereich dürfte sich die Zahl der verschiedenen Portale 
auch heute noch bewegen,17 obwohl diese mittlerweile von nur wenigen großen 
Unternehmen betrieben werden.

9 Initiative D21, D21-Digital-Index 2014, S. 13.
10 Eric Hegmann in Parship/Ratgeber/Experten, 12 Tipps für Ihre Online-Partnersu-

che, https://www.parship.de/editorial/ratgeber/experten/ratgeber-videos-12-tipps-fuer-ihre- 
online-partnersuche/#anchor_01.

11 Rachow, MMR 2015, S. 152; Moucha/Pflitsch/Wiechers, Der Online-Dating-Markt 
2014 – 2015, S. 1, 5.

12 Moucha/Pflitsch/Wiechers, Der Online-Dating-Markt 2014 – 2015, S. 1,5.
13 Vgl. Gilles, Gewerbsmäßige Ehevermittlung, S. 3.
14 Vgl. Krenzer, Die gewerbliche Partnervermittlung, S. 2.
15 Krenzer, Die gewerbliche Partnervermittlung, S. 2.
16 test.de (Stiftung Warentest), Im Netz der einsamen Herzen, 10/2005, S. 72, https://

www.test.de/Partnersuche-Im-Netz-der-einsamen-Herzen-1294897 – 2294897/.
17 Vgl. Partnervermittlung und Singlebörsen, Partnerbörsen-Vergleich für die On-

line-Partnersuche, http://partnersuche-singleboerse-uebersicht.de/; vgl. auch Meinholz, 

https://www.test.de/Partnersuche-Im-Netz-der-einsamen-Herzen-1294897-2294897/
https://www.test.de/Partnersuche-Im-Netz-der-einsamen-Herzen-1294897-2294897/
http://partnersuche-singleboerse-uebersicht.de/
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Die rechtliche Einordnung und Behandlung der Heiratsvermittlung ist seit jeher 
geklärt. Hierfür hat der historische Gesetzgeber mit § 656 BGB eine ausdrückliche 
Regelung geschaffen.

Etwas anderes gilt für die Eheanbahnung und die Partnerschaftsvermittlung. 
Lange Zeit waren diese beiden Formen Gegenstand einer heftigen juristischen 
Diskussion. Heute scheint die Frage nach der rechtlichen Behandlung der Partner-
schaftsvermittlung vermeintlich geklärt. Der BGH hat hierzu einige wegweisen-
de Entscheidungen getroffen,18 die im Verlauf der Arbeit erläutert und diskutiert 
werden sollen. Insbesondere im Hinblick auf die gesellschaftliche und rechtliche 
Entwicklung der letzten Jahre ist diese Rspr. kritisch zu hinterfragen. Zwar ließ der 
Gesetzgeber § 656 BGB seit jeher unangetastet, doch haben sich andere Aspekte 
des deutschen Zivilrechts so gravierend verändert, dass ein Überdenken des ge-
samten Themenkomplexes der Partnerschaftsvermittlung unbedingt erforderlich 
ist.

Im Folgenden soll das Augenmerkt auf die neueste Form der Partnerschaftsver-
mittlung, im weitesten Sinne das Online-Dating, gelegt werden. Zunächst werden 
dessen historische Entwicklung und die heutige Stellung auf dem Branchenmarkt 
dargestellt. Dafür wird es nötig sein, den entsprechenden Leistungskatalog genauer 
zu betrachten.

Nach der tatsächlichen Betrachtung folgt eine rechtliche Analyse des Themas. 
Es wird die Frage aufgeworfen, wie der Vertrag unter normalen Umständen und im 
Falle gewisser Sonderkonstellationen, z. B. der Minderjährigkeit des Vertragspart-
ners, zustande kommt. Anschließend wird eine vertragstypologische Einordnung 
vorgenommen. Dabei werden die verschiedenen Leistungselemente untersucht und 
den passenden Vertragstypen zugeordnet. Erst danach kann der Vertrag insgesamt 
einem Typus zugeordnet werden. Bei der Gesamteinordnung ist zwischen den ver-
schiedenen Ausprägungen des Online-Datings zu unterscheiden.

Im Anschluss wird die Frage nach der grundsätzlichen Wirksamkeit des ge-
schlossenen Vertrages beantwortet. Daneben werden ebenfalls Sonderkonstellati-
onen, die die Wirksamkeit des Vertrages tangieren können behandelt. Im Mittel-
punkt steht die Frage nach einem Verstoß des Vertragsinhalts gegen ein gesetzliches 
Verbot oder gegen die guten Sitten.

Anschließend folgt eine ausführliche Auseinandersetzung mit § 656 BGB, der 
eine maßgebliche Rolle beim rechtlichen Umgang mit der Partnerschaftsvermitt-
lung einnimmt. Dessen Regelungsgehalt und Anwendungsbereich werden darge-

Online-Dating, Der Heiratsmarkt des 21. Jahrhunderts, in: Stern, Artikel vom 15. 02. 2014, 
http://www.stern.de/familie/beziehung/online-dating-der-heiratsmarkt-des-21--jahrhun-
derts-3391500.html, die zumindest von mehr als 2000 Anbietern auf dem deutschen On-
line-Markt ausgeht; ebenso Huguenin/Hunold, Qualifikation der Verträge mit Online-Part-
nervermittlern, S. 827; Moucha/Pflitsch/Wiechers, Der Online-Dating-Markt 2014 – 2015, 
S. 4.

18 Vgl. z. B. BGH FamZR 1983, S. 987 ff.; BGH FamZR 1986, S. 240 f.; BGH NJW 1990, 
S. 2550 ff.; BGH NJW-RR 2004, S. 778 ff.
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